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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

in der Vergangenheit haben uns immer wieder Nachfragen zum Thema VBB-Ticket 

erreicht.

Spätestens seit der Regelung in Hessen, die allen Beschäftigten die Möglichkeit zur 

kostenlosen Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel eröffnet, wurden diese  

eindringlicher und die Forderungen noch klarer…

Wir haben den Druck stetig an den Senator für Personal und Finanzen und die 

zuständige Fachverwaltung für Verkehr und Klimaschutz weitergegeben und die 

Forderung nach einer tatsächlichen finanziellen Entlastung deutlich gemacht. 

Nachdem die erste Priorität der Politik bei der Umsetzung des kostenloses 

Schülertickets lag, forderten wir im direkten Anschluss daran eine Verbesserung für 

die Beschäftigten des Landes Berlin.

Das beigefügte Rundschreiben setzt diese Forderung nun um, wenn auch 

schrittweise. Laut Aussage der Senatsverwaltung für Finanzen richtet es sich 

ausdrücklich an alle Beschäftigten des Landes Berlin.

Ab dem 1. September 2019 gibt es nun das verbilligte VBB- Firmenticket. Die 

Umsetzung obliegt –wie bisher- der jeweiligen Beschäftigungsdienststelle. Die 

Beantragung erfolgt somit weiterhin im „eigenen Haus“.

Für die Zukunft ist ein kostenloses Ticket für alle Landesbeschäftigten in Aussicht 

gestellt. 

Wir erwarten, dass dieses -inklusive des Optionsrechtes auf den Geldwert- direkt 

nach Auslaufen der jetzt getroffenen Regelungen, die bis zum 21.10.2020 befristet 

ist, zur Verfügung gestellt wird und werden dies gegenüber den Verantwortlichen 

einfordern und vertreten.

Francisca Bier

Mitglied im Vorstand des Hauptpersonalrates

Neues zum VBB-Firmenticket 


